
 

 
 

 
 

 

NIEDERSCHRIFT 

 
 

Biblis, den 22.04.2021 
 
 

B E S C H L U S S  
 

der Gemeindevertretung 
 

vom Mittwoch, den 21.04.2021 um 19:00 Uhr 
 
 
 

9 VL-40/2021 Wahl, Einführung, Verpflichtung, Ernennung und Vereidigung der 
ehrenamtlichen Beigeordneten 

 

Bemerkungen: 
 

Vorsitzender Großmann erläuterte die Vorlage und informierte über die 
eingereichten Wahlvorschläge. Er fragte, ob geheime und schriftliche 
Wahl gewünscht sei. Von Herrn GV Fischer wurde geheime Wahl 
beantragt.  
 
Herr GVV Großmann teilte mit, dass somit durch schriftliche und geheime 
Verhältniswahl gemäß § 55 Abs. 1 HGO gewählt werde und rief die 
Gemeindevertreter in alphabetischer Reihenfolge nacheinander zum 
Wahlvorgang auf. 
 
Nach Beendigung der geheimen Wahl erfolgte die offene Auszählung 
durch den Wahlvorstand. Das Wahlergebnis wurde nach dem Verfahren 
Hare-Niemeyer ermittelt.  
 
Es wurden 23 gültige Stimmen abgegeben, davon entfielen  
 
13 Stimmen auf den Wahlvorschlag der CDU „Ritzert“                     (3,39) 
  6 Stimmen auf den Wahlvorschlag der SPD „Reibenspiess“          (1,56) 
  4 Stimmen auf den Wahlvorschlag der FLB  „Schestag“                (1,04). 
 
Nach Auszählung der Stimmen und Ermittlung der Sitze nach Hare-
Niemeyer durch den Wahlvorstand stellte Herr GVV Großmann fest, dass 
bei 6 Beigeordneten im Gemeindevorstand die CDU mit 3 Sitzen, die 
SPD mit 2 Sitzen und die FLB mit 1 Sitz in diesem Gremium vertreten 
sei.  
Hiernach sind zunächst folgende Beigeordneten in den 
Gemeindevorstand (XIX. LP. 2021 – 2026) gewählt: 
 
          1. Beigeordneter Herbert Ritzert                    (CDU) 
          Beigeordnete Dagmar Ochsenschläger        (CDU) 
          Beigeordnete Liselotte Blume-Denise           (CDU) 
 
          Beigeordneter Wolfgang Reibenspiess          (SPD) 
          Beigeordneter Ewald Gleich                           (SPD) 
 
          Beigeordneter Hermann Schestag                 (FLB) 
 
Es wurde darauf hingewiesen, dass die beiden weiteren Beigeordneten 
aufgrund der Erhöhung der Beigeordnetenzahl auf „8“ erst nach amtlicher 
Bekanntmachung und Inkrafttreten der geänderten Hauptsatzung in der 
GV-Sitzung am 26.05.2021 aufgrund einer Nachberechnung ernannt 
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werden können.   
 
Hinweis der Verwaltung:  
Aufgrund des Wahlergebnisses und der erforderlichen Nachberechnung 
nach Hare-Niemeyer für die Beigeordnetenzahl „8“ entfallen nach 
Inkrafttreten der geänderten Hauptsatzung auf die CDU 5 Sitze (4,52), 
auf die SPD 2 Sitze (2,08) und auf die FLB 1 Sitz (1,39). Die beiden 
weiteren Beigeordneten der CDU werden in der GV-Sitzung am 
26.05.2021 in ihr Amt eingeführt und ernannt. 
 
Die durch die Kommunalwahl gewählten Gemeindevertreter Herbert 
Ritzert, Dagmar Ochsenschläger, Liselotte Blume-Denise, Ewald Gleich 
und Hermann Schestag erklärten zunächst schriftlich ihren Verzicht auf 
ihr Mandat in der Gemeindevertretung bzw. im Ortsbeirat Wattenheim. 
Alle gewählten Beigeordneten teilten auf Nachfrage des Vorsitzenden der 
Gemeindevertretung mit, dass sie die Wahl zur/zum ehrenamtlichen 
Beigeordneten annehmen.  
 
Herr GVV Großmann führte die neu- bzw. wiedergewählten Mitglieder 
des Gemeindevorstandes in ihr Amt ein und verpflichtete sie zur 
gewissenhaften Erfüllung ihrer Aufgaben.  
 
Herr Bürgermeister Scheib ernannte die Gewählten anschließend zu 
ehrenamtlichen Beigeordneten und händigte die Ernennungsurkunden 
aus. 
Anschließend bestätigten die ernannten Beigeordneten schriftlich den 
Erhalt der Ernennungsurkunden und unterzeichneten die von der 
Verwaltung vorbereiteten Erklärungen. Vor dem Vorsitzenden der 
Gemeindevertretung leisteten alle gewählten Beigeordneten den 
Diensteid. Danach erfolgte die Unterzeichnung der Niederschriften über 
die Ablegung des Diensteides durch Herrn GVV Großmann und Herrn 
Bürgermeister Scheib. 
 
 

Beschluss: 
 

 
 
 

 




